
 
 
 
 
 

Fachtagung Gerontologie:  
«Begleiteter Suizid – Ein Thema für die Pflege?» 
 
Am 3. Oktober 2013 findet am Bildungszentrum Gesundheit und Soziales 
(BGS), in Chur, die achte Fachtagung Gerontologie unter dem Titel  
«Begleiteter Suizid – Ein Thema für die Pflege?» statt. Die Tagung wird 
zusammen mit der Pro Senectute Graubünden durchgeführt.  
 
Der begleitete Suizid wird immer häufiger zum Thema in Familien, unter Pflegenden, 
in der Gesellschaft. Die Sterbehilfeorganisation Exit begleitete 2011 über 300 
Menschen in den Tod, einige davon auch in Institutionen des Gesundheitswesens. 
So sind auch Alters- und Pflegeheime zunehmend mit dem Thema konfrontiert. 
Begleiteter Suizid wird in den nächsten Jahren zunehmend zum Thema. So auch an 
der achten Fachtagung Gerontologie am Bildungszentrum Gesundheit und Soziales 
in Chur. 
 
Referent/innen:  
Heidi Iller, Sterbebegleiterin und Pflegefachfrau, Vertreterin von Exit Schweiz 
Norina Voneschen, Leiterin Pflege und Betreuung, Senesca, Maienfeld 
Walter Brügel Vogt, Psychologe FSP, Gerontologe und betroffener Angehöriger 
 
Die Tagung im Überblick 
Thema: Begleiteter Suizid – Ein Thema für die Pflege? 
Wann? Donnerstag, 3. Oktober 2013, 9.30 bis 16.30 Uhr 
Wo? Bildungszentrum Gesundheit und Soziales (BGS), Chur 
Kosten: 250 Franken inklusive Verpflegung 
Anmeldung:  Bis 6. September 2013 an: BGS, Gürtelstrasse 42/44, 7000 Chur 
 Tel. 081 286 85 10, E-Mail: ruth.tscharner@bgs-chur.ch  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Chur, 15. August 2013 


